
AKTUELLE INFOS
Anzeige

LOKALES20 Freitag, 26. Oktober 2018 BBR Nummer 248

Events – Kunst – Kultur

Bodenmais. Am Samstag, 27.
Oktober, erfreut die Bodenmaiser
Blaskapelle unter Leitung von
Gerhard Wölfl von 14 Uhr bis 16
Uhr die Bewohner der Senioren-
residenz in Bodenmais mit ihrer

Blaskapelle spielt den
Senioren auf

www.bayerwald-bote.de

Lokales aktuell auf einen Klick:

Blasmusik. Willkommen sind
auch alle anderen Senioren und
Blasmusikfreunde, betont Heim-
leiterin Claudia Bauer. Bereits
zum zweiten Mal gastiert die Blas-
kapelle in St. Benediktus. Eine
Sängerin und ein Sänger sind mit
von der Partie. Das Repertoire der
Kapelle umfasst bayerisch-böh-
mische Blasmusik. − kat

Regen. Der Grafenauer Hei-
matpfleger und Buchautor Karl-
Heinz Reimeier hat eine besonde-
re Gabe, Geschichten zu entde-
cken, sie zu erzählen oder in lyri-
sche Empfindungen zu verwan-
deln. Am kommenden Sonntag,
28. Oktober, gestaltet er um 11
Uhr im Niederbayerischen Land-
wirtschaftsmuseum zusammen
mit dem s Tubisten Robert Maier
eine einfühlsame Matinee.

Karl-Heinz Reimeier wurde für
sein kulturelles Wirken bereits mit
der Medaille „Für vorbildliche
Heimatpflege“ des Bayerischen
Landesvereins für Heimatpflege
und dem Baumsteftenlenz-Hei-
matpreis geehrt, er hat den Kul-

turpreis der
Hanns-Seidel-
Stiftung, des
Landkreises
Freyung-Grafe-
nau, des Rotary-
Clubs Grafenau
und 2007 des

Matinee mit Lyrik und Tuba
Karl-Heinz Reimeier und Robert Maier im Duo

Bayerischen
Wald-Vereins
erhalten. Mit ei-
nigen seiner
Werke ist er in
der Sonderaus-
stellung „Aus-
gezeichnet! –

Der Wald-Verein und seine Kul-
turpreisträger“ derzeit im Land-
wirtschaftsmuseum vertreten.

Robert Maier, Dirigent der Blas-
kapelle Schlag, begleitet, unter-
malt und verstärkt als Solist mit
seiner Tuba die lyrischen Empfin-
dungen, die Reimeier in Gedich-
ten vorträgt. Die unterschiedli-
chen Facetten des Lebens, Gedan-
ken zu Glas- und Metallkunst in
knappen Gedanken lyrisch aufge-
arbeitet erfahren durch Robert
Maiers Tuba-Impressionen neue
Möglichkeiten des Ausdrucks und
der Vermittlung. Mit Wort und
Musik „Hintergründiges“ in den
„Vordergrund“ rücken – das wol-
len die beiden Kulturschaffenden
versuchen. − bb

Regen. Wer mit dem Betriebs-
zweig „Urlaub auf dem Bauern-
hof“ erfolgreich bleiben oder wer-
den will, muss sich ständig weiter-
bilden und mit den Trends und
den sich laufend verändernden
Anforderungen der Gäste be-
schäftigen. Ohne professionellen
Internetauftritt geht nichts mehr,
die Unterkünfte müssen Besseres
bieten als das Wohnen zuhause –
oder zumindest ganz anders sein.
Barrierefreiheit und für Allergiker
geeignete Ferienwohnungen sind
gefragt, aber auch die Mitarbeit
auf dem Hof oder das „Handwer-
ken“ in der Werkstatt können Al-
leinstellungsmerkmale sein.

Für Hofübernehmer, Neuein-
steiger oder Anbieter, die ihren
UadB nach aktuellen Gesichts-
punkten optimieren wollen, gibt
es ab November 2018 bis April
2019 wieder ein Grundlagensemi-
nar mit zwölf Seminartagen, das

von den Beraterinnen in Nieder-
bayern und der Oberpfalz zusam-
men durchgeführt wird. Die
wechselnden Tagungsorte vertei-
len sich auf verschiedene Anbie-
terbetriebe, um den Seminarteil-
nehmern die Möglichkeit zu ge-
ben, bei Kollegen deren Ange-
botsspektrum kennen zu lernen
und gleichzeitig Impulse für die
eigene Arbeit zu sammeln. Auf
dem Programm stehen Themen
wie Betriebszweigentwicklung,
Marketing, Gestaltung sowie Ma-
nagement des Arbeits- und Zeit-
aufwands, Gästeverpflegung und
Qualitätssicherung. Die Ausarbei-
tung eines betriebsindividuellen
Gästekonzeptes ist ebenfalls ein
Schwerpunkt im Seminar. Info/
Anmeldung bei Brigitte Blaim un-
ter3 09921/608-148 am AELF Re-
gen oder unter brigit-
te.blaim@aelf-rg.bayern.de mög-
lich. − bb

UadB: Professionalität
bringt mehr Gäste

Seminar für Neueinsteiger und Hofübernehmer Bayer. Eisenstein. Seit über
drei Jahren ist Johannes Matt als
Gebietsbetreuer für die Arberregi-
on unterwegs. Genug Zeit, alle
Winkel rund um den Großen Ar-
ber kennen und schätzen zu ler-
nen. Am Sonntag, 28. Oktober,
zeigt er bei einer farbenprächti-
gen Bilderreise seinen Blick auf
die vielfältige Natur des „König
des Bayerischen Waldes“, auf sei-
ne seltenen Tier- und Pflanzenar-
ten und auf die beeindruckende
Landschaft über die Jahreszeiten
hinweg. Der Bildervortrag be-
ginnt um 14 Uhr im Grenzbahn-
hof und dauert etwa 1,5 Stunden.
Die Veranstaltung ist kostenlos
und findet gemeinsam mit der
Tourist-Info Eisenstein statt. Der
Grenzbahnhof hat von 9.30 bis
16.30 Uhr geöffnet. − bbz

Der Arber im Jahreslauf
Naturpark-Bildervortrag im Grenzbahnhof

Frauenau. Eine „Halloween
Horror Monster Party“ findet
morgen in der Mittelalter-Taver-
ne „Zum Goldenen Galgen“ statt.
Die Besucher erwartet ein Live-
programm mit Grusel-Show und
fetziger Musik. Beginn ist um 18
Uhr, der Eintritt ist frei. − bbz

Horrorparty
zu Halloween

Bayer. Eisenstein. Für den Auf-
tritt des Kabarettisten „Da Bobbe“
am heutigen Freitag in der Arber-
landhalle Bayerisch Eisenstein
hat der Bayerwald-Bote Karten
verlost. Gewonnen haben Martin
Stangl aus Lindberg und Petra
Weber aus Zwiesel. − bbz

Karten für „Bobbe“
gewonnen

Regen. Mit Beginn des neuen
Kindergartenjahres ist in der Reg-
gio-inspirierten Kindertagesstätte
St. Josef am Kirchplatz in Regen
auch wieder ein neuer Elternbei-
rat gewählt worden. Dazu hatten
sich die Eltern im Kindergarten-
eigenen Kinderrestaurant getrof-
fen, um diese Wahl durchzufüh-
ren.

Nach kurzen Eröffnungsworten
von der Kindergartenleiterin Ella

Neuer Elternbeirat in
St. Josef ist im Amt
Christine Peschl ist die Vorsitzende

Kronschnabl schritt man gleich
zur Tat, und es kam zu folgendem
einstimmigen Wahlergebnis: Das
Amt der 1. Vorsitzenden über-
nimmt Christine Peschl, 2. Vorsit-
zende ist Andrea Gürster. Zur
Schriftführerin wurde Tanja
Wenzl gewählt. Der frisch gewähl-
te Elternbeirat nahm gleich seine
Arbeit auf und stieg in die Planun-
gen für die in Kürze anstehende
St.- Martins-Feier ein. − bb

Kirchberg. Mitglieder des
Pfarrgemeinderates der drei Pfar-
reien des Pfarrverbandes, Kirch-
berg, Untermitterdorf und Bi-
schofsmais, haben sich auf den
Weg nach Passau, um hier ge-
meinsam Klausur zu halten. Sie
steht in Zusammenhang mit der
bevorstehenden Visitation: Bi-
schof Stefan Oster kommt am 9.
März 2019 in den Pfarrverband.

Als Hauptamtliche waren in
Passau mit dabei Pfarrer Paul Ost-
rowski, Pfarrer Slawomir Olech,

Diakon Albert Achatz, Gemeinde-
referentin Regina Maller und als
Gast Dekan Martin Prellinger. Im
„Haus der Jugend“ in Passau wur-
de die Klausur mit einem Gruß-
wort des Bischofs begonnen, vor-
gelesen vom Moderator Ludwig
Reischel aus Halsbach bei Burg-
kirchen. Ihm zur Seite stand als
zweite Moderatorin der Klausur
Hildegard Maderer vom Pfarrver-
band Zwiesel-Ludwigsthal.

In der ersten Gruppenarbeit
der drei Pfarreien ging es um das

Thema „Mein persönlicher Blick
in die Pfarrei“, wobei hier die vier
Schwerpunkte Liturgie, Verkün-
dung, Gemeinschaft und Diako-
nie betrachtet wurden. Nach ei-
ner guten Stunde wurden die Er-
gebnisse der einzelnen Pfarreien
präsentiert.

Im Anschluss teilte man sich in
drei Gruppen auf und bildete eine
Art Bibelkreis zum Thema Begeg-
nung mit dem Evangelium. Hier
wurde als Basis Kapitel 12, Vers 8-
12 aus dem Lukasevangelium be-

Vor der Visitation 2019:
Pfarrverband geht in Klausur

Vertreter aus Kirchberg, Untermitterdorf und Bischofsmais verbrachten Wochenende in Passau
trachtet. Nach dem Mittagessen
ging es um 13 Uhr mit dem The-
menblock „Mission und Auftrag“
weiter; in fünf gemischten Grup-
pen wurde gearbeitet. Was ist uns
wichtig? Wo haben wir noch Fra-
gen? Wie geht es weiter? Das wur-
de erörtert und in einem Satz for-
muliert. Hier wurde am Ende eine
Übereinstimmung gedeutet: Jede
Gruppe hatte die „Gemeinschaft“
im Satz eingebaut.

Im letzten Abschnitt der Klau-
sur beschäftigten sich die Teilneh-
mer in je einer Pfarrei-Gruppen-
arbeit mit dem Thema „Unsere
Pfarrei in fünf Jahren“. Hier wur-
den z.T. sehr konkrete Themen
erarbeitet, viele Themen müssen
im Nachgang noch detailliert wer-
den. Die Teilnehmer der Pfarrei
Untermitterndorf war bei dieser
Gruppenarbeit sehr kreativ, sie
stellten die Pfarrei in fünf Jahren
zusätzlich mit einem gemalten
Bild dar.

Am Ende der Klausur bedank-
ten sich die drei Vorsitzenden mit
einem kleinen Geschenk bei den
Moderatoren, Hildegard Maderer
und Ludwig Reischel sowie bei
Dekan Martin Prellinger. − bb

Viechtach. Am heutigen Frei-
tag kommen Jesse Bardwell & The
free Union zum zweiten Mal ins
Viechtacher Spital. Mit einer neu-
en EP im Gepäck geben die vier
Musiker eine weitere Europatour.

Das Set besteht großteils aus ei-
genen Nummern, wird aber hier
und da angereichert mit Versio-
nen von Klassikern aus dem Great
American Songbook.

Zur Afterhour erklingen am
Freitag ganz andere Töne. Ric Pic-
colo ist erfolgreicher Argentini-
scher DJ und Producer und der-
zeit auf Europa und Asien-Tour.

Am Samstag treten Analogue

Birds aus NRW im Spital auf. Sie
nutzen Elemente von Jazz, Rock,
World Musik und Break Beats und
generieren mit Didgeridoo, Key-
boards, Percussion, Schlagzeug,
Gitarre und einer Reihe weiterer,
meist afrikanischer Instrumente
außergewöhnliche Klänge.

Das Sonntagskonzert beschert
diese Woche gleich zwei Sin-
ger/Songwriter. Der Finne Mäk-
kelä und Wax Mannequin aus Ka-
nada geben ein Doppelkonzert –
ruhige Töne zum Wochenschluss.

Alle Konzerte (Beginn 20.45
Uhr) sind wie immer bei freiem
Eintritt, doch um Spenden für die
Künstler wird gebeten. − vbb

Das Wochenendprogramm im Viechtacher Club

Konzerte im Spital

Heute ist Venenmesstag bei SANIGA in Ruhmannsfelden

Kommen Sie zum kostenlosen Venenmesstag von 10 bis 14 Uhr im Sanitäts-
haus SANIGA GbR in der Sudetenstraße 3 in Ruhmannsfelden. – Foto: medi

Ruhmannsfelden. Das Sanitätshaus SANIGA GbR in der Sudetenstraße 3
lädt am heutigen Freitag, 26. Oktober 2018, von 10 bis 14 Uhr zum kosten-
losen Venenmesstag ein. Erste Anzeichen einer Venenschwäche können
müde, schwere Beine oder geschwollene Füße sein. Mit der schmerzfreien und
unbedenklichen Messung wird die Wiederauffüllzeit der Venen kontrolliert.
Hierbei können ein Blutrückstau oder Beeinträchtigungen der Venen erkannt
werden. Ziel der Venenmessung ist es, eine Erkrankung frühzeitig zu erken-
nen, um entsprechende Gegenmaßnahmen zu ergreifen. Wir messen Ihre
Venen und beraten Sie gerne. Unsere hochqualifizierten Fachberater/innen
stehen Ihnen für weitere Informationen gerne zur Verfügung. Sprechen Sie
uns einfach an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. – hut

Kommen ins
Museum: Karl-
Heinz Reimei-
er . . .

. . . und Robert
Maier.

− F.: privat

Beeindruckende Natur- und
Landschaftsbilder aus der Arber-
region zeigt Gebietsbetreuer Jo-
hannes Matt am Sonntag im Grenz-
bahnhof. − F.: Matt

Der neue Elternbeirat des Kindergartens St. Josef in Regen: (vorn von
links) Maria Dänzer, Toni Grohmann, Manuela Schindlbeck, Christine
Peschl und Kiga-Leiterin Ella Kronschnabl, (Mitte von links) Andrea Gürs-
ter, Claudia Liebl, Ali Alfadel und Christiane Lorenz, (hinten links) Tanja
Wenzl, Bianca Loibl und Nicole Metz. Nicht anwesend in der Versammlung
war Manuela Oswald − Foto: Wenzl

Die Teilnehmer der Klausur des Pfarrverbands mit (knieend von links) Moderator Ludwig Reischel und Pfarrer
Paul Ostrowski sowie (stehend links) Diakon Albert Achatz, Bischofsmais, und (stehend rechts) Gemeinderefe-
rentin Regina Maller sowie (stehend 5. von rechts) Pfarrer Slawomir Olech und ( stehend 11. von rechts) Modera-
torin Hildegard Maderer. − Foto: Wittenzellner

Zwei Singer-Songwriter treten am Sonntag auf: Wax Mannequin aus
Kanada und der Finne Mäkkelä. − Foto: Mäkkelä
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